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2018
• Bauverzögerungen binden 

Ressourcen, Strukturen für die 
inhaltliche Arbeit fehlen

• Eröffnung der Dauer-
Ausstellung im Juni

• Das Haus ist noch nicht zur 
regelmäßigen Öffnung für 
Publikum freigegeben; 
Führungen/Workshops finden 
dennoch vereinzelt statt

• Das Sprachcafé findet wieder 
im Haus statt

• Rund 24 Veranstaltungen am 
Haus, gemeinsam mit André 
Becht (Projektstelle der KG: 
Migration und Diversität)

• Schwerpunktthema für 
Veranstaltungen: Gerechtigkeit 
(„Tu deinen Mund auf für die 
Stummen…“)

2019
• Vereinzelte Nacharbeiten bei 

der Ausstellung, Ergänzung um 
Kapitel zu Else Niemöller

• Für jede Veranstaltung bis 
August bedarf es weiterhin 
Ausnahmeregelungen und 
Absprachen mit der Bauleitung

• Feste Öffnungszeiten unter der 
Woche (Di, Do) ab Oktober

• Aufbau, Erweiterung und 
Qualifizierung des 
ehrenamtlichen Teams

• Der Eine-Welt-Kiosk wird im 
Haus eingeführt

• Rund 40 Veranstaltungen
• Schwerpunktthema für 

Veranstaltungen: interreligiöser 
Dialog

2020
• Das Projekt „Aus Deiner Sicht!“ 

startet mit Expert*innen-
Interviews u.a.

• Ein Dutzend Veranstaltung 
finden statt, ebenso viele 
werden verschoben oder 
pandemiebedingt abgesagt

• Geplantes Schwerpunktthema 
für Veranstaltungen: 75 Jahre –
Erinnerung an das Kriegsende

• Mehrere GeoCaching-
Angebote erschließen neues 
Publikum trotz Lockdown

• Öffnungszeiten starten 
zunächst im Regelbetrieb (Di, 
Do, Sa, So), müssen jedoch 
wegen Corona mehrfach 
ausgesetzt werden

• Führungen und Workshops 
insb. mit Schulklassen sind 
weitestgehend unmöglich

2021
• Im Projekt „Aus Deiner Sicht!“ 

finden partizipative Online-
Veranstaltungen statt

• Ein Schwerpunktthema für 
Veranstaltungen ist Corona

• Rund 30 Online- oder Hybrid-
Veranstaltungen finden statt

• Öffnungszeiten starten erneut, 
müssen wegen Corona aber 
wiederholt ausgesetzt werden

• Führungen und Workshops 
insb. mit Schulklassen sind 
weiterhin kaum möglich

• Einladungen für Tagungsbeitrag 
und FU-Seminar

• Das Angebot für Architektur-
Interessierte wird ausgeweitet

• Eine Haus-Bibliothek entsteht
• Regelmäßige Ehrenamtstreffen, 

AGs, Omas Gegen Rechts-
Ortsgruppe etc. im Haus



2018
• Do, 20. Dezember 2018, 19.00 

Uhr: "Jahrzeit" für CD
• Fr, 14. Dezember 2018, 19.00 

Uhr: Biografien im Licht 
theologischer Reflexion: Hans-
Joachim Kiderlen

• Fr, 7. Dezember 2018, 19.00 
Uhr: Architektur der 
Gerechtigkeit

• Di, 4. Dezember 2018, 19.00 
Uhr, USA – Quo vadis? Nach 
den Midterms

• Fr, 30. November 2018, 19.30 
Uhr, Besuch einer Berliner 
Mosche

• Di, 27. November 2018, 19.00 
Uhr, „Es ströme aber das Recht 
wie Wasser...“ (Amos 5,10-24)

• Sa, 24.+25. November 2018, 
10.00-18.00 Uhr, Gewaltfreie 
Kommunikation im 
interkulturellen Kontext

• Di, 20. November 2018, 19.00 
Uhr, Dr. Christopher 
Cocksworth, Bischof von 
Coventry

• Fr, 9. November, 11 Uhr
Stolpersteinverlegung für 
Hildegard Rosenthal
Im Dol 67a

• Mi, 7. November 2018, 18.00 
Uhr, Friedensethik im Koran 
und in der Bibel

• Di, 6. November 2018, 19.00 
Uhr, USA – Quo vadis? Die 
Tragödie an der Grenze 
zwischen den USA und 
Mexiko. Eine Herausforderung 
für die Kirchen

• Sa, 3. November 2018, 10.00-
16.00 Uhr, Alles nur Bilder im 
Kopf?

• Mi, 24. Oktober 2018, 19.00 
Uhr, Hoffnungsprojekte in der 
Krisenregion Naher und 
Mittlerer Osten

• Di, 23. Oktober 2018, 19.00 
Uhr, „Simon, ich habe dir etwas 
zu sagen!“ (Lukas 7,36-50)

• Fr, 19. Oktober 2018, 18.00 
Uhr, Bericht aus der Arbeit der 
Härtefallkommission

• Di, 16. Oktober 2018, 18.00 
Uhr, Herausforderung 
christlich-islamischer Dialog

• Fr, 12. Oktober 2018, 18.00 
Uhr, Gewaltfreie 
Kommunikation im 
interkulturellen Kontext

• Do, 4. Oktober 2018, 19.30 
Uhr, Ernährungsfußabdruck

• Di, 11. September 2018, 19.00 
Uhr, Die Verbrennung der 
Schriftrolle (Jeremia 36,1–32)

• So, 9. September, 16.00 Uhr, 
„Niemöller! – Ein rechter Mann 
zur rechten Zeit“

• Fr, 7. September, 19.00 Uhr, 
Film: „Mit Jesus auf die 
Barrikaden“ – Christ*innen in 
der 68er-Revolte

• Do, 30. August, 19.00 Uhr, 
„Der ganz andere Gott will 
eine ganzandere Gesellschaft“ 
– Das Lebenswerk Helmut 
Gollwitzers

• Di, 21. August 2018, 19.00 Uhr, 
1,1–22: Israels Bedrückung in 
Ägypten (Exodus 1,1-22)

• Fr., 23. März 2018, 
Alltagsrassismus

• Fr, 4. Mai 2018, Berlin 
Postkolonial



2019
• Samstag, 14. Dezember, 15.00 

Uhr Jahresausklang  
Sprachcafé-Dahlem

• Dienstag, 10. Dezember, 19.00 
Uhr Vortrag zum Tag der 
Menschenrechte  Clemens 
Ronnefeldt zur aktuellen Lage 
im Libanon

• Donnerstag, 5. Dezember, 
18.00 Uhr  Diskussionsabend 
zum Friedensgutachten 2019  
„Frieden braucht Partner“ 
oder: Gutachten trifft auf 
Wirklichkeit

• Freitag, 29. November, 18.00 
Uhr, Solidarische und offene 
Gesellschaft

• Donnerstag, 28. November, 
20.00 Uhr, Gemeindeabend: 
Visionen und Perspektiven für 
das christl.-jüd. Gespräch

• Dienstag, 26. November, 
Lesung: Verena von 
Hammerstein und ihre 
jüdischen Freundinnen

• Mittwoch, 6. November 2019, 
18.00 Uhr, Kirchenasyl in 
Geschichte und Theologie

• Samstag, 2. November 2019, 
Sprachcafé Dahlem und 
Exkursion in den Tierpark

• Mittwoch, 30. Oktober 2019, 
18.00 Uhr, St. Annen-Kirche, 
Führung für Geflüchtete und 
Begleitpersonen: Kirchen in 
Deutschland

• Sonntag, 20. Oktober 2019, 
11.00 Uhr, 85 Jahre 
Bekenntnissynode in Berlin-
Dahlem

• Dienstag, 15. Oktober 2019, 
18.00 Uhr, Workshop: Die 
Rhetorik des Rechtspopulismus

• Samstag, 5. Oktober 2019, 
Sprachcafé Dahlem im Martin-
Niemöller-Haus und Exkursion 
in den Tierpark Berlin

• Dienstag, 1. Oktober 2019, 
19.00 Uhr, Kooperation statt 
Konfrontation mit Russland. 
30 Jahre nach dem Fall der 
Mauer

• Montag, 30. September 2019, 
18.00 Uhr, Die Verschiebung 
des Sagbaren. Über das 
Wiedererstarken rechter 
Positionen

• Samstag, 28. September 2019, 
13.15-16.00 Uhr, Jüdisches 
Museum Berlin (Exkursion), 
Besuch des jüdischen 
Museums für Geflüchtete und 
Ehrenamtliche

• Freitag, 27. September 2019, 
19.30 Uhr: Wolfgang Huber: 
„Dietrich Bonhoeffer. Auf dem 
Weg zur Freiheit“

• Dienstag, 24. September 2019, 
18.00 Uhr, Katrin Rudolph: 
„Hilfe beim Sprung ins Nichts. 
Franz Kaufmann und die 
Rettung von Juden und 
„nichtarischen“ Christen“

• Samstag, 14. September 2019, 
14.00-18.00 Uhr, Mitmachtag 
mit Brot für die Welt: Niemand 
is(s)t für sich alleine

• Sonntag, 8. September 2019, 
11.00-17.00 Uhr, Tag des 
offenen Denkmals

• Freitag, 6. September 2019, 
18.00 Uhr, Benjamin Ziemann: 
„Martin Niemöller. Ein Leben 
in Opposition“



2019 Fortsetzung
• Mittwoch, 28. August 2019, 

19.00 Uhr, Christiane Tietz: 
„Karl Barth. Ein Leben im 
Widerspruch“

• Montag, 26. August 2019, 
20.00 Uhr, "Lesezeichen": Alte 
und neue Weinberg-Lieder, 
Jesaja 5, 1-7 und  Jesaja 27, 2 -
9, Christlicher Lesezyklus am 
Israelsonntag

• Dienstag, 13. August 2019, 
19.00 Uhr, Lebenswege –
Fragen meiner Zeit: Biografien 
im Licht theologischer 
Reflexion: Harald 
Bretschneider

• Montag, 12. August 2019, 
20.00 Uhr, "Lesezeichen": 
"Tröstet, tröstet mein Volk", 
Jesaja 40: Jüdischer Lesezyklus 
am Schabbat Nachamu

• Freitag, 9. August 2019, 18.00 
Uhr, Solidarische und Offene 
Gesellschaft

• Dienstag, 4. Juni 2019, 18.00 
Uhr, Vortrag und Gespräch: 
Nach Auschwitz: Schwieriges 
Erbe DDR Zum Problem des 
„Antifaschismus ohne Juden“

• Sonntag, 26. Mai 2019, 12.00-
17.00 Uhr, Training zur 
Stärkung im Umgang mit 
Rassismus: Empowerment

• Samstag, 25. Mai 2019, 10.00-
17.00 Uhr, Workshop: 
GeoCache "Auf den Spuren 
Martin Niemöllers in Dahlem"

• Samstag, 11. Mai 2019, 10.00-
18.00 Uhr, Gewaltfreie 
Kommunikation im 
interkulturellen Kontext

• Donnerstag, 9. Mai 2019, 
18.00 Uhr,  1938 – Warum wir 
heute genau hinschauen 
müssen

• Dienstag, 7. Mai 2019, 19.00 
Uhr, Geflüchtete im Libanon. 
Zukunft durch Bildung

• Mi, 10. April 2019, 18.00 Uhr, 
Die letzten Tage des deutschen 
Judentums – Berlin Ende 1942

• So, 7. April 2019, 10.00-18.00 
Uhr, Einführung in die 
Gewaltfreie Kommunikation im 
interkulturellen Kontext

• Fr, 5. April 2019, 18.00 Uhr, 
Lebenserinnerungen von 
Dietrich Bonhoeffers jüngster 
Schwester Susanne Dreß

• Di, 26. März 2019, 19.00 Uhr, 
Biografien im Licht 
theologischer Reflexion: 
Susanne Bauer

• Do, 14. März 2019, 18.00 Uhr, 
Autorenlesung: Igal Avidan: 
„Mod Helmy. Wie ein 
arabischer Arzt in Berlin Juden 
vor der Gestapo rettete“

• Fr, 8. März 2019, 18.00 Uhr, 
Hassen die Anderen anders? 
Zur Figur des antisemitischen 
Muslims in Deutschland

• Fr, 1. März 2019, 16:45 Uhr, 
Exkursion: Moscheebesuch

• Fr, 15. Februar 2019, 18.00 Uhr, 
Islam- und OrientBilder in 
Deutschland

• Sa, 26. Januar 2019, 18.00 Uhr, 
Benefizkonzert in der Jesus-
Christus-Kirche: Erinnern an 
Kalavryta – Singen für Frieden 
und Versöhnung

• Fr, 18. Januar 2019, 18.00 Uhr, 
Islam und "westliche Werte" –
ein Gegensatz?



2020
• Dienstag, 10. November, 19.30 

Uhr, online: Schuld, 
Versöhnung und christlich-
jüdischer Dialog

• Donnerstag, 8. Oktober, 19.00 
Uhr, Mechanismen der 
Agrarindustrie

• Sonntag, 13. September, 11.00-
18.00 Uhr: Tag des offenen 
Denkmals

• Dienstag, 30. Juni, 19.00 Uhr: 
Der Kreisauer Kreis –
Gesprächsabend mit Caspar 
Graf von Moltke

• Freitag, 5. Juni, 18.00 Uhr, 
Prof. Dr. Bernd Sösemann über 
Friedrich Meineckes „Die 
deutsche Katastrophe“

• Mittwoch, 3. Juni, 19.00 Uhr, 
Atomwaffen in Deutschland –
75 Jahre danach

• Dienstag, 19. Mai, 19.00 Uhr, 
Livestream: Fluchtwege nach 
Europa

• Mittwoch, 13. Mai, 19.00 Uhr: 
Menschenrechte auf den 
Philippinen mit Bischof Antonio 
Albon

• Dienstag, 12. Mai, 19:30 Uhr: 
Schuld und Versöhnung –
Geschichte und Gegenwart des 
christlich-jüdischen 
Verhältnisses.

• Samstag + Sonntag, 8.-9. Mai, 
11-13 Uhr: Denk mal am Ort

• Dienstag, 5. Mai, 18.00 Uhr: 
„Die Zukunft ist Geschichte. 
Wie Russland seine Freiheit 
gewann und verlor“

• Freitag, 1. Mai, Zu Besuch aus 
Israel: Rabbiner Jeromy
Milgrom

• Mittwoch, 29. April, 19.00 Uhr: 
Filmabend – Doku-Drama: „Wir, 
Geiseln der SS“

• Montag, 27. April, 19.00 Uhr: 
75 Jahre nach Hiroshima: „Der 
Vertrag zum Verbot von 
Atomwaffen“

• Dienstag, 21. April, 19.00 Uhr: 
Das „Globale Huhn“ – Die 
Lieferketten unserer Nahrung

• Samstag, 4. April, 18.00 Uhr: 
Filmabend – „absent present –
Angelika Levi“

• Freitag, 3. April, 19.00 Uhr: 
„Wer hält stand?“ –
Überlegungen zum 75. 
Todestag von Dietrich 
Bonhoeffer mit Prof. Dr. Peter 
Steinbach (GDW)

• Studienreise nach Kreisau und 
Wroclaw/Breslau (18.-23. 
Oktober)

• Dienstag, 31. März, 18.00 Uhr: 
„Wie Demokratien sterben und 
was wir dagegen tun können“

• Sonntag, 15. März, 11.00 Uhr: 
Impulse zur Fastenzeit

• Donnerstag, 5. März, 18.00 
Uhr: Geflüchtet aus Syrien mit 
Muhammad al Zeen

• 1. März bis 5. April, jew. 
sonntags 11.00 Uhr: 
Kurzvorträge in der Fastenzeit

• Freitag, 28. Februar, 19.00 Uhr: 
Film:  „Traumfabrik Kabul“

• Dienstag, 25. Februar, 18.00 
Uhr: „Demokratie braucht 
Demokraten“

• Mittwoch, 19. Februar, 18.00 
Uhr: Energiewende – wie soll 
das gehen?

• Samstag, 25. Januar, 9.30–
16.00 Uhr: „HateSpeech“

• Dienstag, 14. Januar, um 18.00 
Uhr: Tombola



2021
• Mittwoch, 24. November 2021, 

9.00-15.00 Uhr, Argu-Training 
gegen Rechts

• Donnerstag, 4. November 
2021, 19.00 Uhr, 10 Jahre 
Arabischer Frühling  Lesung 
und Gespräch mit Jörg 
Armbruster

• Samstag, 16. Oktober 2021, 
16.00 Uhr, Küche für Alle 
(KüfA): gemeinsam Kochen 
und Lebensmittel retten

• Sonntag, 3. Oktober 2021, 
15.00 Uhr, Live Konzert mit 
Sistanagila & Friends

• Donnerstag, 30. September 
2021, 19.00 Uhr, Ihnestraße
51: „Haus des Friedens“ 

• Samstag, 25. September 2021, 
11.00-13.00, Cachen bildet  
Meet am Erinnerungsort 

• Dienstag, 31. August 2021, 
19.00Uhr, Kandidat*innen-
Check zu den 
Bundestagswahlen  
Podiumsdiskussion

• Donnerstag, 19. August 2021, 
19.00Uhr, Wie gut funktioniert 
unsere Demokratie?  

• Dienstag, 17. August 2021, 
19.00Uhr, Biografien im Licht 
theologischer Reflexion: 
Johann Hinrich Claussen

• Donnerstag, 22. Juli 2021, 
18.00Uhr, Wie gut funktioniert 
unsere Demokratie?

• An drei Mittwoch-Abenden im 
Juni, 2. Juni, 16. Juni, 23. Juni, 
jeweils 19.00 Uhr, Wie 
verändert die Corona-Krise 
unsere Gesellschaft? 

• 21. Mai  13. Juni  29. Juni  
jeweils 14-19 Uhr, "Aus Deiner 
Sicht!" 3 Online-Workshops 
zur Erinnerungsarbeit in der 
Vielfaltsgesellschaft

• Sonntag, 6. Juni 2021, 
17.00Uhr, Franz von 
Hammerstein (1921–2011) 
Gedenken zum 100. 
Geburtstag  Andacht und 
Würdigung

• Donnerstag, 22. April und 
Donnerstag, 29. April, jeweils 
18.30 Uhr, Die Corona-Krise 
und der globale Süden

• Freitag, 16. April 2021, 19.00 
Uhr, Der 
Atomwaffenverbotsvertrag: 
Eine globale Verantwortung 
und lokale Aufgabe

• An sechs Mittwoch-Abenden 
im Februar und März, 19.00 
Uhr, Wie verändert die 
Corona-Krise unsere 
Gesellschaft?

• Dienstag, 2. März 2021, 19.30 
Uhr, Wer ist das Volk Israel? 

• Donnerstag, 25. Februar 2021, 
18.00Uhr, „… an dem 
Geschehen in der Welt 
mitverantwortlich“  Das Buch 
zur Ausstellung

• Donnerstag, 14. Januar 2021, 
Zweite jährliche Tombola-
Verlosung



2022

• …

• Montag, 2. Mai 2022, 19 Uhr, 
Ideologische Grundlagen und 
rhetorische Rechtfertigung 
(Reihe zum Krieg in der 
Ukraine)

• Donnerstag, 28. April 2022, 
19.00 Uhr, Songs for Peace

• Montag, 25. April 2022, 19 
Uhr, Orthodoxe Stimmen für 
den Frieden (Reihe zum Krieg 
in der Ukraine)

• Samstag, 23. April 2022, 16.00 
Uhr, Küche für Alle (KüfA) mit 
Foodsharing

• Donnerstag, 7. April 2022, 
19.00 Uhr, Einweihung der 
Bibliothek mit Lesung einer 
Grafic Novel: Duft der Kiefern

• Freitag + Samstag 1.+2. April, 
Workshop Gegenargumente

• Donnerstag, 31. März 2022, 
19.00 Uhr, Songs for Peace

• Samstag, 26. März 2022, ab 
15.30 Uhr, ARTivisten & friends
2022: Interkulturelles Fest 
gegen Rassismus

• Samstag, 19. März 2022, 19.30 
Uhr, Fridolin Schley: Die 
Verteidigung

• Dienstag, 15. März 2022, 19.00 
Uhr, Verantwortung für die 
Welt – gestern und heute, 
Vorstellung eines Buchs in 
"Klarer Sprache„

• Dienstag, 22. Februar 2022, 
19.00 Uhr, Sven Behnke über 
Niemöller: „Gewissen vor 
Staatsräson“

• Donnerstag, 17. Februar 2022 
19.00 Uhr, Gesprächskreis 
„Demokratie“

• Samstag, 12. + 26. Februar 
2022 13.00 Uhr, Eine Straße 
mit belastetem Namen oder 
eine Allee mit vielen 
Geschichten? Spaziergang 
über die Pacelliallee

• Montag, 31. Januar bis 
Mittwoch, 2. Februar 2022, 
jeweils10-16.30 Uhr, 
Klimawandel, was geht mich 
das an? Projekttage 

• 14. Januar 2022, 18.00Uhr, 
Gewinnermittlung der dritten 
jährlichen Tombola



20182017 2019

2019 2020 2021 2022



2017
• Das ehemalige Pfarrhaus ist 

noch eine Baustelle, vieles 
existiert lediglich als Planung

2018
• Die künftigen öffentlichen 

Räume sind weitgehend 
fertiggestellt

• die Büros und der untere 
Eingangsbereich sind noch 
unfertig

• Der Garten liegt brach

2019
• Der Einzug in das Haus beginnt
• Im August wird das Haus 

behördlich zur Nutzung 
freigegeben

• Der Lift geht in Betrieb
• Der Garten ist freigeräumt, 

aber weitgehend unbrauchbar
• Ein Gartenhaus wird errichtet
• Die Raumausstattung wird 

durch neues Seminarmobiliar, 
akustikwirksame Vorhänge, 
Vortragsausstattung, und eine 
Soundanlage aufgewertet

2020
• In Vorbereitung auf die 

Bibliothek wird ein Regal und 
ein Arbeitstisch fest eingebaut

• Das Haus ist weitgehend 
ausgestattet und nutzbar

• Der Garten ist weiterhin nur 
bedingt nutzbar (im Oktober 
werden neue Drainagen gelegt)

• Das Gartenhaus und die 
Terrasse erhalten Strom

2021
• Vereinzelt wird die Ausstattung 

optimiert, insb. mit Blick auf 
hybride Veranstaltungen

• Das Gartenhaus und die 
Terrasse sind Beleuchtet



2019

2021



2017
• Arbeitsbeginn der neu 

geschaffenen hauptamtlichen 
Stelle

• Provisorisches Büro in einem 
Durchgangszimmer im DG des 
Gemeindehauses und in 
Bürogemeinschaft mit den 
Kräften des Friedenszentrums

• Zunächst am privaten Tablet

2018
• Mit Beschluss des GKR startet 

im März der Programmbeirat
• Intensive Gespräche über die 

rechtliche Struktur 
• Gründung des Martin-

Niemöller-Haus Berlin-Dahlem 
e.V. im September

• Erste Sondierungen für 
ehrenamtliche Kräfte und 
Möglichkeiten der Partizipation

2019
• Betriebsübergang; der MNH 

e.V. verantwortet die 
gemeindliche 
Erinnerungsarbeit

• Der Einzug in das Haus beginnt
• Das Büromobiliar kann in 

Etappen, aber vollständig über 
Sachspenden eingeworben 
werden

• provisorische EDV-Infrastruktur 
(Internet via Friedenszentrum, 
Telefonweiterleitung aus KG)

• Erste regelmäßige 
ehrenamtliche Büro-Mitarbeit

• Leitungsstelle ab November in 
Elternzeit

• Die Nutzung des Hauses erfolgt 
ohne eigentlichen Hausmeister 
oder Reinigungskraft

2020
• Leitungsstelle bis Februar in 

Elternzeit
• Erste Corona-Schutz-

maßnahmen greifen
• Die Büroausstattung wird um 

zwei Projekt-Arbeitsplätze 
erweitert

• Einarbeitung zweier hauptamtl. 
Mitarbeiterinnen ab April bzw. 
September

• Die Bürointernen Abläufe 
werden optimiert; Einführung 
eines Aktenplans, Erarbeitung 
einer neuen Haushalts-
systematik mit dem KVA 

• Die pandemiebedingte Digital 
Readiness wird hergestellt

• Die regelmäßige Einbindung 
der ehrenamtlichen Kräfte ist 
Corona-bedingt sehr erschwert

2021
• Das Büro ist voll ausgestattet 

und funktionsfähig
• Die Arbeit findet durchgehend 

unter Pandemie-Bedingungen 
und Homeoffice-Pflicht statt

• Die ehrenamtlichen Kräfte 
fangen in Arbeitsgruppen 
wieder an, vor Ort zu wirken





2018
• Übernahme des CD der KG und 

Überarbeitung des MNH-Logos
• Eigene Rubrik im 

Gemeindeblatt, Zugang zum 
Online-Kalender der EKBO, 
Berlin.de-Kalender, zu Berliner-
Woche-Online

• Start eines eigenen 
Newsletters

• Übernahme der temporären 
URL (projekt-niemoeller-haus-
berlin)

• Neubelebung der Teilnahme im 
EKBO-Beirat „Lernen an 
kirchlichen Erinnerungsorten“

• Vernetzung mit dem Bezirk, 
u.a. Eröffnungsrede durch BBM

• Aufnahme als Ort der 
bezirklichen „Dahlem Route“

• Aufnahme im Netzwerk 
„Kulturkorso“

2019
• Die finale URL (niemoeller-

haus-berlin.de) geht in Betrieb
• Start der eigenen Email-

Domain (mnh-dahlem.de, 
analog zu kg-dahlem.de)

• Zugang bei VisitBerlin als 
Selbsteinpfleger

• Neuer Info-Flyer veröffentlicht
• Vernetzung und Kooperation 

mit Martin-Niemöller-Stiftung
• Der Besuch des Martin-

Niemöller-Hauses wird zum 
Bestandteil von Externen 
Angeboten, z.B. Seminar 
„Widerstand im Untergrund“ 
(Berliner Unterwelten), 
Fachseminarausbildung (ARU), 
Fortbildung für Lehrkräfte im 
Fach Ethik (AKD)

2020
• Google Places wir eingerichtet, 

SEO und Ranking optimiert
• Eingang in Newsletter des 

Berliner Südwest e.V.
• Gelegentlich Eingang in 

Newsletter der BAG K+R
• Regelmäßige Erwähnung im 

Leute-Newsletter
• Gelegentlich Erwähnung in 

DieKirche
• Professionelle Fotos des 

Hauses werden produziert
• Enge Kooperationen mit EKBO, 

EKHN/ZGV, ehb im Rahmen des 
Projekts „Aus Deiner Sicht!“

• Modellprojekt bei „Demokratie 
leben“ und strukturell wie 
inhaltlich Vorbild für andere 
kirchliche Orte der Erinnerung

2021
• Start von SocialMedia-Kanälen: 

Facebook, Instagram, Twitter
• Neue Aufmerksamkeit durch 

regelmäßige Vermietung neben 
der inhaltlichen Nutzung

• Der sonntägliche Kaffee-
Ausschank bietet potentiellen 
Treffpunkt für Austausch

• Veröffentlichung der 
kommentierten Ausstellungs-
dokumentation in Standard-
Deutsch sowie in Englisch, zzgl. 
Vorbereitung für eine Version 
in „Klarer Sprache“

• Neuer Info-Flyer in Standard-
Deutsch und Klarer Sprache 
werden veröffentlicht

• Mauerbanner und Werbung in 
Schaukästen entstehen in 
Kooperation mit Offene Kirche

• Neue Website wird vorbereitet





Veranstaltungen
2 Dutzend öffentlich beworbene 
Veranstaltungen allein im ersten 
Halbjahr. Zahlreiche geschlossene 
Angebote, Qualifizierungen oder 
interne Treffen kommen hinzu

Schulprüfungen
3 Prüfungen im Rahmen des 
Mittleren Schulabschlusses oder 
der 5. PK zu Themen des Hauses

Geocaching
Durchschnittlich 12 Logeinträge 
und Nutzer*innen pro Monat bei 
der digitalen Schnitzeljagd auf 
„Niemöllers Spuren“

Gremienarbeit
Insgesamt 18 planmäßige 
Sitzungen von Vorstand und 
Programmbeirat im Jahr. …

… Hinzu kommen 12 Ehrenamts-
treffs, 4 Sitzungen des Beirats 
„Lernen an Lernen an kirchlichen 
Erinnerungsorten 1933 –
1945.1989“ der EKBO sowie 
weitere 4 Sitzungen des 
Kulturkorso

Ehrenamt
Über 35 regelmäßig ehrenamtlich 
Engagierte bei Öffnungszeiten, 
Arbeitsgruppen, Programmbeirat 
oder Vorstand. Etliche mehr bei 
gelegentlichen Aktionen und in 
der stillen Unterstützung

Profil
Nach 40 Jahren Friedenszentrum 
hat das Haus in wenigen Jahren 
zu einem neuen Profil als Lern-
und Erinnerungsort gefunden

Social Media
130 Follower bei Instagram. Auch 
auf Twitter und Facebook ist das 
Martin-Niemöller-Haus präsent.

Hauptamtliche
250% EZA-Stellen im Verein, 
150% projektgebunden

Newsletter
Rund 470 Empfänger*innen des 
Newsletter, der ca. 1x pro Monat 
erscheint

Ukraine-Hilfe
Über 1.500€ sind bereits bei 
Veranstaltungen am Haus für die 
Unterstützung von 
Ukraininer*innen gesammelt 
worden

Kataloge
6.000 Exemplare der durch Mittel 
von „Demokratie leben“ 
vollständig finanzierten 
Ausstellungsdokumentation gibt 
es in Standard-Deutsch, Klare 
Sprache oder Englisch

Google-Treffer
41.459 Mal wurde die Website 
des Martin-Niemöller-Hauses im 
Jahr 2022 bereits bei Google oder 
Google-Maps als Suchergebnis 
ausgegeben. 121 Mal wurde eine 
Wegbeschreibung angefordert. 
2.900 Mal wurden Fotos der 
Website aufgerufen

Drittmittel
134.692,72€ sind für das Jahr 
2022 allein im Projekt „Aus 
Deiner Sicht!“ veranschlagt




